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Beilage Karlsruher Zeitung
Sonntag , 8 . April 1883 .

V

Rußland .
Ma « schreibt der „ Pol . Korr . " aus St . Petersburg ,

1. April :
Die Zahl der Angeklagten in dem bevorstehenden Nihilisten -

prorefft beträgt bekanntlich siebzehn . Sie rekrutiren sich fast aus
allen Klaffen der Gesellschaft , besonders stark aber aus Familien ,
» eiche zur Geistlichkeit gehören . Werden doch nicht weniger als
drei Töchter und zwei Söhne von Priestern diesmal wegen poli¬
tischer Verbrechen auf der Anklagebank sitzen . Der umfangreiche
» nklcgeakt erörtert die ganze revolutionäre Bewegung in Ruß¬
land und konstatirt . daß die staatSgefährliche Wirksamkeit der so¬
genannten Volkswillens -Partei (varockoasa volja ) , ungeachtet der
vielen Schläge . welche dieser Partei durch die Prozesse Oktober
1880 . März 1881 und Februar 1882 versetzt worden sind , bis in
die Gegenwart bineinreicht . Sodan führt der Akt verschiedene
Einzelheiten in Betreff der Verhaftungen an , welche im Laufe
der letzten 15 Monate hier und in Moskau vorgenomwen worden
sind . Unter Anderem wird Folgendes mitgetbeilt : Die Mos¬
kauer Polizei halte einen politischen Verbrecher in seiner Wohnung
Verhaftet und . wie dies bei solcher Gelegenheit gebräuchlich , ge¬
heime Agenten in Verstecken zurückgelassen , um etwaige Besucher
als wahrscheinliche Mitschuldig : festzuhalten . Am 6 . , 18 . Febr -
v . I . fand sich in der Wohnung des Verhafteten ein Herr ein.
welcher eine große Moppe trug . Bei dem Anblick der fremden
Gesichter warf er di- Mappe von sich , versuchte zu entfliehen ,
wurde aber festgenommen . Die Mappe war mit revolutionären
Schriften gefüllt . In der Wohnung dieses Mannes , der sich
Michael Ogrisko nannte , wurden kompromittirende Papiere vor -
gefunden , aus denen sich konstatiren ließ , daß er Mitglied der
BolkSwillens - Partei sei . Später stellte es sich heraus , daß Ogris -
ko's wirklicher Name Jakob Wassiliewitsche Stepauowitsch und
baß er identisch mit dem gefährlichen Anstifter der 1876 —187?
in mehreren Gegenden ausgebrochenen Bauernbewegung des
Aiew ' schen Gouvernements (Isedcgerinsüoje Hclo ) sei . Ueber
diese mysteriöse Affaire bringt der Anklageakt zum ersten Mal
einiges Material . Im Jahre 1876 erschienen allerlei Personen
bei den Bauern im Kiew 'schen Gouvernement und verbreiteten
daS Gerücht , der Kaiser sei ein Gefangener der Aristokraten , an
welche sich auch der Großfürst -Thronfolger angeschloffen hätte .
Der Kaiser wolle den Bauern Land und Freiheit geben , cs werde
ihm dies aber unmöglich gemacht . Gleichzeitig wurde unter den
Bauern der Tscherkaski - und Tschegerinski -Kreise ein „ geheimes
kaiserliches Papier " (solotsja grswwuta ) verbreitet , ein Manifest ,
in welchem der Kaiser die Bauern auffordert , ihm zu Hilfe
zu kommen und sich zu bewaffnen . Dies alles machte auf die
Bauern einen riefen Eindruck , und sie begannen sich zu rühren .
Es wurden Patrouillen » aus fünfundzwanzig Bauern bestehend ,
gebildet und ein neues Gerücht in Zirkulation gesetzt , daß der
Kaiser besondere Kommissäre ernannt habe , um die Bauernange -
legeuheiten zu ordnen und die Gutsbesitzer abzuurtheilen . Ein
solcher Kaiserkommiffär traf auch bald darauf ein . Er nannte
sich Dimitri Naida , war aber niemand anderer als Stepano -
« itsch . Er schickte sich an , die „ Starostwi " zu Regimentern zn
organisiren , und es wurde ein Hauptanführer (Attaman ) Namens
Oleinik ernannt . Eine Parole (vosävisjsme : Erhebung ) wurde
ansgetheilt und die Revolte brach aus . Sie drohte immer mehr
Terrain zu gewinnen und umfaßte in ihrem Höhepunkte schon
gegen 65,000 Menschen . Am 18 . September 1877 wurde Ste -
panowitsch und seine Gehilfen Deutsch und Bochanowski verhaf¬
tet und ins Gefängniß nach Kiew gebracht . Schon im Monate
Mai des folgenden Jahres gelang eS ihnen aber , aus dem Ge¬
fängnisse zu entfliehen , und zwar mit der Unterstützung des Feld -
webelsohues Trolenko , welcher schon im Februar 1882 im soge¬
nannten „ Prozeß der 20 " verurtheilt wurde .

Badische « hronik .
^ Mannheim , 6 . April . Bon Großh . Hauptzollamt wurden

io der Woche vom 28 . März bis 31 . März abgefertigt in Kilo¬
gramm 148,892 Weizen , davon Per Schiff 1717 von Oesterreich ,
147,178 von Holland , 297,885 Roggen Per Schiff von Holland ,
9200 Gerste per Bahn von Oesterreich - Ungarn , 2000 Hirse von

« ) Was die Wogen rauschen .
Fischernovelle von F . b Stengel .

(Fortsetzung .)
Tunil war unterdessen in den Hof gegangen . Langsam schritt

sie dnrch d«S Gärtchen , da und dort beim scharfen Dämmerlicht
deS Abends eine Pflanze aufbindend oder ein Geräth an einen
Besseren Platz stellend . Der Wind war zum Sturm geworden
und in schweren Tropfen fiel der Regen . Sie achtete nicht dar -
anf . Sie öffnete die Thür im Steinwall und spähte in die
Nacht hinaus . Das dumpfe Brausen des Meeres begleitete daS
Heulen und Pfeife » des SturmeS . der sie fortzureißen drohte ,
hätte sie sich nicht au den Wall gelehnt . Und doch empfand sie
kaum etwas von dem Stürmen und Toben ; wie sie alles , was
sie gethan , seit sie die Stube verlassen , nur mechanisch verrichtet
hatte , sa hörte und sah sie auch jetzt kaum , was um sie her ge¬
schah. In ihrem Innern stürmte und tobte eS anders noch.
Die Ruhe und Langsamkeit ihrer Bewegungen war wie die
Schneedecke über einem glühenden Vulkan .

Und doch —, « aS hatte sie denn gehört ? Durfte daS sie so
ergreifen ? Oder war eS die Geschichte der Mutter Klausen ,
Heren Anspielungen auf ihren Vater , welche sie außer Rand und
Band brachten ? DaS war eS nicht . Was lag ihr an Holger ?
And von ihrem Vater glaubte sie nie und nimmermehr , was die
Alte wohl meinte . DaS hatte sie vergessen —, vergessen über ei«
Gerücht , über eine Verleumdung ! „ Morgen wird sich schon
Alles aufkläreo, " tröstete sie sich. „ Ein Brief Hjalmar ' s spricht
ihn frei — und der Brief kommt sicher, liegt vielleicht schon auf
der Post ." Und zudem : Der , welcher daS Gerücht verbreitete ,
war Holger —, Holger , den — Gott weiß , weshalb — Klausen
« ie leiden mochte. Holger , dem sie stets mißtraute , von dem sie
daS Schlimmste zu glauben geneigt war .

Aber sie mußte au daS Gehörte denken . gegen ihren Wille »,
gegen ihre Vernunft , gegen alle Wahrscheinlichkeit .

Jetzt sah sie in Frau Klausrn ' s Stube den ersten Lampen -
schimmer . Sollte sie hiogeheu und ihr die Nachricht briu -

Amerika , 4000 Hülseufrüchte von Oesterreich -Ungarn , 18,000 Mehl
von Frankreich , 169,296 Sämereien , davon per Bahn von Hol¬
land 2000 , von der Schweiz 10,000 » per Schiff von Holland
155,965 , von Belgien 1331 . Zur Abfuhr nach der Schweiz wur¬
den abgefertigt 397,900 Weizen und 10,000 Mais . Mit den
Bahnen wurden versendet 2,234,920 Weizen (363,020 nach der
Schweiz ) . 105,100 Roggen , 75,200 Gerste , 10 .000 Hafer , 50,800
Mais (10,080 » ach der Schweiz ) , 59,830 Hülsenfrüchte (10,300
nach der Schweiz ) , Kleesaat 4S50 , Oelsaat 463,200 , zusammen
3,003,280 . Zugeführt wurden 40,000 Weizen (20,000 von Hol¬
land ) , 140,300 Gerste . 10,000 Hafer , 5000 Hülsenfrüchte , zusam¬
men 195,300 . In der gleichen Woche kamen zu dem Borrath
von 2250 Fässern Petroleum 1720 , gingen ab 622 , so daß eia
Borrath von 3348 am Ende der Woche . Testproben wurden 29
vorgenommen . — Die Freiwillige Feuerwehr beschloß nach ihrer
ersten FrühjahrS -Probe die Errichtung einer Reise - Spark affe mit
Rücksicht auf den 1884 zu Donaueschingcn stattfindenden Bad .
Feuerwehr - Tag . — Der Agitator Franz Ehrhard , welcher in
Folge Haftbefehls am 5 . d . , von einer Reise zurückkehrend , ver¬
haftet wurde , soll mit der Verbreitung der vor einigen Tagen
aufgegriffenen Bricfcouverts mit socialistischen Schriften in Ver¬
bindung stehen.

Vermischte Rachrichte « .
— Die erste Trauung , die in den Vereinigten Staaten von

einem weiblichen Geistlichen vollzogen worden ist , fand
letzter Tage zu Columbus , Ohio , statt . wo Pastorin Lydia G -
Rvmick den Bund zweier jungen Leute einsegnete .

— ( Ueber die Gründung der Stadt McGregor ) in
Texas bringt ein westliches Blatt folgende verbürgte Angaben .
An einem Tage im September 1881 wurde eS bekannt , daß die
neue Linie der Gulf Colorado und Santa Fs E . B . . die Texas
und St . LouiS Eisenbahn an einem bestimmten Punkte kreuze»
sollte . Das war am Nachmittag . Um 10 Uhr Vormittags des
nächsten Tage - waren bereits sämmtliche in der Umgegend der
projektirten Eisenbahn - Kreuzung belegenen Ländereien in Bau¬
gründe , Straßen und öffentliche Plätze vermessen . Gegen Mittag
wurde mit der Versteigerung des Grundeigeuthums begonnen
und bis zum Abend bereits 422 Bauplätze mit einem Areal von
300 Acres an ihre neuen Eigenlhümer verkauft . De » nächsten
Tag begann der Bau der Häuser und das Hinzuströmen der
zukünftigen Bew » h»er der neugegründeten Stadt . Auf der
Prairie konnte man in der Ferne sich von allen Seiten heranbe -
wegende Hütten und Häuser erblicken , welche auf Rollen von
jeder Richtung her der neuen Stadt buchstäblich zugeführt wurden .
Bevor der Abend anbrach , waren bereits zwölf Häuser gebaut ,
und viele andere harrten der Zuweisung der Plätze , auf welchen
sie ausgestellt werden sollten . Am dritten Tage wurden bereits
Kaufläden , mehrere Wirthschafteu und ein Hotel eröffnet , und
vor Sonnenuntergang « achte sich schon die Nothwendigkeit einer
kräftigen städtischen Regierung und eines Gemeindearrests
dringend fühlbar , wofür » och am selben Tage gesorgt wurde .
Im Verlaufe einiger Wochen drang bereits der Ruf der neuen
„ City " als eine der blühendsten Städte an der südwestlichen
Grenze nach allen Windrichtungen . Natürlich hat die neue Stadt
bereits ihre Zeitung » den „ Plaindealer " , der auf Grund von
amtlichen Nachmessungen mittheilt , daß während der letzten zwei
Monate aus McGregor 15,000 Ballen Baumwolle exportirt
wurden .

Vom Büchertische .
Reichs - Kursbuch . Herausgegeben von der Kaiserlichen

Postverwalluag . Bearbeitet im Kursbureau des Reichs -Postamts .
1883 . Ausgabe Nr . II . April Mai . Winterfahrpläne . Berlin ,
Julius Springer . Preis 2 Mark . Die zweite diesjährige Aus¬
gabe dieses zuverlässigen Berkehrsbuchs berücksichtigt sämmtliche
bis zum heutigen Tage eingetretenen Veränderungen der Winter¬
fahrpläne und enthält auch bereits die neuesten Nachweise über
Retour - , Rundreise - und Sassonbillels . Die nächste Ausgabe ,
welche am 1 . Juni erscheint , wird die mit demselben Tage in
Kraft tretenden Sommerfahrvläne Deutschlands und des Aus¬
landes enthalten . Bei der erfahrungsgemäß kolossalen Nachfrage
nach dieser Ausgabe ist rechtzeitige Bestellung zu empfehlen .

gen ? Nein , heute nicht, — warum der Mutter die Nachtruhe
stören ? Morgen , bei Tage , kann man lachen über die dumme
Geschichte « nd die eigenen dumme« Gedanken .

Horch ! Wie die See braust , der Wind pfeift ! Jst 'S nicht ,
als lachten sie über sie . höhnten und spotteten ? Was rufen denn
die Wellen ? Wie heißt das Wort ? Hjalmar , falsch , treulos !
Nein , nein , so heißt es nicht ! Gunil , « ie kannst du 's glauben ?
Wo ist dein Vertrauen ? Hast vier Jahre gewartet , um im
fünften zu verzagen ? Mädchen sei stark ! Glaube ihm ! Vertraue !

Ja , die MeereSwellen haben Recht — sie glaubt , sie vertraut .
Noch einen letzte » Blick hinüber nach der Fluth , nach den wilden
Wogen ! Die Worte » die sie rufen , sind tröstend — aber sie
selbst sind so düster und so drohend , wie die Gedanken in des
Mädchens Herzen .

Gunil wollte eben in den Hof zurückkehren, als ei « Mann aus
dem Dunkel auftauchte und sich ihr näherte . Sie bemerkte ihn
erst, als er neben ihr stand und sein Gruß sie erschreckte. Es
war Holger .

„ Guten Abend , Gunil Mertens ! Seid ihr so spät noch außen ?
Es ist hier nicht einladend , wie ? "

„ Guten Abend , Nachbar ! " entgegnete sie und zog dabei die
Thür an .

Er hielt daS Schloß fest. „ Halt ! Darf mau eiotreten ? "

„ Ich kann eS euch nicht wehren, " erwiderte sie ziemlich schroff .
„Aber es ist spät und der Vater ist müde . "

„ Ich habe mit ihm zu reden .
"

„ Dann macht eS kurz —, ich will die Thür schließen . "

„So schläfrig ? Seid ihr nicht neugierig auf unser Erzählen ? "
fragte er mit widerlicher Freundlichkeit .

„ Lügen hört man immer früh genug "
, war die herbe Antwort .

„Ihr seid recht scharf, heute Abend , Gunil " , lachte er .
„ Ich bin, wie ich bin — was kümmert 's euch ? "

„ Mich ? Das wißt ihr nur zu gut . Ihr kennt mich und ich
euch.

"

„ Ihr mich , vielleicht —, ich euch nicht "
, meinte sie.

„ Ich versteh' euch nicht, Gunil — ihr gebt mir da eia Räthsel

Italienische Tondichter vonPalestrina bis auf
die Gegenwart . Vorträge , gehalten von l>r . Emil Nau¬
mann . königlichem Professor und Hofkircken-Musikdireklor . Zweite
Auflage - Berlin , Verlag von Robert Oppenheim . 1883 . Preis
4 M . Das vorliegende Buch schließt sich den an dieser Stelle
bereits besprochenen „Deutschen Tondichtern " seinem ganzen Cha¬
rakter und der Darstellungsform nach an und ist wie jenes aus
Vorlesungen entstanden , die der Verfasser in den 70r Jahren in
Berlin gehalten hat . Auch der Beifall , der jenem zu Tbeil ge¬
worden und in der raschen Folge einer Reihe von Auflagen seinen
Ausdruck gefunden hat , wiederholt sich bei diesem neuen Bande ,
denn auch von den „ Jialienischen Tondichtern " ist bereits die
zweite Auflage nothwendig geworden . Das kleine Werk füllt
aber auch in der That eine Lücke aus ; denn während die italie¬
nischen Bildhauer , Maler , Dichter und Architekten uns ihrem
Lebens - und Schaffensgange nack längst wohlbekannt sind und
Kenntniß und Studium ihrer Werke einen wichtigen Theit unserer
Bildung ausmachen , sind uns die großen Erscheinungen , welche
Italien doch auch auf dem Gebiet der Tonkunst aufzuweisen hat ,
im Verhältnis dazu ziemlich fremd , wenigstens was die älteren
Meister betrifft . Das Buch dürste daher allen Musikfreunden
willkommen sein . zumal der Verfasser sich einer stets fesselnden
Darstellung befleißigt . Nach einer allgemeinen Einleitung ver¬
theilt er den Stoff nach folgenden epochemachenden Meistern und
Schulen : Palästrina und die römische Schule , die beiden Gabriels
und die alk - venezianische Schule , das Zeitalter der Renaissance
und die Schule von Toscana , Alefsandro Scarlatti und die
Schule von Neapel , Antonio Lotti und die jüngere venezianische
Schule , die großen Geiger und die italienischen Sonatisten . Das
Zeitalter der musikalischen Weltherrschaft der Italiener , Cherubim
und Svontini , Rossini und die Gegenwart . Man kann dem
Verfasser und seiner objektiv- historischenAuffassung getrost überall¬
hin folgen und wird von ihm manche geistvolle Belehrung und
manchen neuen Gesichtspunkt für Anschauung und Urtheil über
die musikalische Kunst gewinnen .
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auf . Geh '
ich nicht bei euch ein und aus , seit ihr geboren ? Wir

sind alte Freunde ! "

„ Nicht , daß ich wüßte .
"

Er lachte gezwungen . „ Ihr habt einen schlimmen Tag heute . "
„ So geht mir aus dem Wege ! " Damit trat sie zur Seite ,die Thür in der Hand haltend , als erwarte sie, daß er. der auf

der Schwelle stand , sich entferne . Er that dies jedoch nicht , son¬
dern die Thür heftig aufstoßend , sagte er :

„ Ich will zu eurem Valer !"

„ Er ist in der Stube "
, entgegnete sie «nd wich ihm auS . Erft

nachdem er in's H ms getreten war . folgte sie ihm , — aber nicht
in das Zimmer des BaicrS . sondern sie stieg die Treppe hinauf
und ging in ihre Kammer . Dort saß sie im Dunkeln . bis sie
hörte , wie ihr Vater den Nachbar hinaus begleitete . Sie lehnte
sich jetzt an die Trcppenbrüftung und schaute hinunter . Der
rothe Schein der Lampe , die Mertens in der Hand hielt ,
fiel grell auf die untersetzte Gestalt Holger 's , dessen Gesicht wi¬
derlich freundlich grinste , als er sagte :

„ Jan Mertens . eS bleibt dabei ; aber eilt, denn das Warte »
kann ich nicht ertragen . "

« Nun ja , will schon sehen — wir verstehen uns ja "
, entgeg¬

net - dieser , gezwungen lachend.
Gunil berührte dies Lachen eisig kalt, — ihr war , als gelte

eS ihr . Holger ging fort . Mertens ging die Treppe hinauf :
„ Guml komme herunter ! "

Sie folgte rasch.
„ Wo steckt du denn den ganzen Abend ? " fragte ihr Vater .
„ Ich mag Holzer nicht"

, sagte sie kurz.
„ Du magst ihn nicht ? Wirst es schon noch lernen . Er ist

der reichste Mann im Dorfe ."

„ Was . ift mir sein Geld ?!"

„ Was cs nicht ist , kann eS noch werdea "
, lachte er.

„ Vater , laßt die Späfse , — ich liebe sie nicht. "

„ So . meinst du ? Wirst schon noch anders reden ", entgegnete
er gleichmüthig .

„ Ich ? Nie ! "
(Fortsetzung folgt .)



Handel und Verkehr .
Handelsberichte .

Heilbronn , lieber den Gang des großen Rinden -
Marktes vom 19 . Februar d . I . . zu welchem 53,180 Ztr . an¬
gemeldet waren » berichtet das » Württemb . Gewerbeblatt" : Der
Markt nahm von Anfang an bis zum Schluß einen ziemlich
flotten Verlauf und wurden sämmttiche Quantitäten , welche zum
Verkauf angeboten waren , an den Mann gebracht , und zwar
gegen voriges Jahr mit einem Preisaufschlag von 40 bis 50 Pf .
Pr . Ztr . Glanzrinde . Bei der Raitclriode betrug derselbe etwa
30 Pf -, bei der ( meist feinen ) Grobrinde 20 Pf . Dabei ist jedoch
darauf aufmerksam zu machen , daß die Heilbrunner Preise im
vorigen Jahr gegenüber von denjenigen, welche sich bei den durch¬
aus später obgehaltencn Rindenmärkten im Odenwald u . s. w .
ergeben hatten . um etwa 50 Pf . pr . Ztr . zu nieder waren , so
daß man im Ganzen wohl wird sagen dürfen, es seien die Preise
beider Jahre einander so ziemlich gleich geblieben . Aus dem
stärkeren Begehr nach Rinde darf aber doch wohl der Schluß
aus eine kleine Besserung der Verhältnisse gezogen werden und
verzeichnen wir eine solche insofern mit Vergnügen , alS wir daran

die Hoffnung knüpfen . eS werde daraus auch ein neuer Auf¬
schwung der Rindeuproduktion folgen.

Effektiv mag sich der Rindenpreis Heuer im Durchschnitt auf
6 M . 20 Pf . Pr. Ztr . Glanzrinde gestellt haben (1882 auf 5 M .
70 Pf . ) : den höchsten Preis erzielte diesmal die Gemeinde Jls -
feld . O . A. Besigheim, mit 6 M . 85 Pf . ; das Minimum steht
auf 5 M .

Fremde Rinden auS Frankreich und Ungarn wurden unter der
Hand vielfach angeboten und dem Vernehmen nach — nament¬
lich von den größeren Geschäften — in nicht unbeträchtlichen
Quantitäten gekauft .

Köln , 6 . April . Weizen loeo hiesiger 19 .50 , looo fremder
20.50 , per Mai 19 .70 , per Juli 19.80. Roggen iooo hiesiger
14.50 , per Mai 14.30 » per Juli 14.50. Rüböl ioeo mit Faß
4150 , per Mai 41 .10. Hafer ioeo 14 .50.

Bremen , 6 . Avril . Petroleum -Markt . (Gchlußberichk .) Stan¬
dard white loov 7 .65 , per Mm 7.75 . Per Juni 7 .90 , per Juli
8 .10 , per Aug. -Dez . 8.30. Wochenablieferungen 10930 Barrels .
Amerik. Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 56 '/z .

PariS , 6. April . MbSl per April 107 .20, per Mai 107 .70.
Ver Mm -Aug. 101 .50, per Sepl . - Dez. 85 . - . — Spiritus per April
54 .— . per Sept . -Dez . 52 .—. — Zucker, weißer » diSP . Rr . 3»
per Aprrl 60.70, per Mai -Aug. 61 .60 . — Mehl . « Marken , per
April 55 .60 , Per Mai 56 .50 , per Mai - Aug. 57 .50, per Juli -
Aug . 58 .—. — Weizen per April 25 .10, per Mai 25 . 70, per
Mai -Aug. 26 50, per Juli -Aug . 26 70 . — Roggen per April
1610 . per Mai 16 .50 . per Mai -Aug. 17 .20, per Juli -Aug.
17 . 70. — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 6 . April . Petroleum - Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Weichend . Raffiuirt . Tvve weiß . diSP . 19.

Rew » Aork , 5 . April . (Schlußkurie.) Petroleum in New»
Mark 8 ' /« , dto . in Philadelphia 8 ' /, » Mehl 4 . 15 , Rother Winter-
« erzen 1.20 , Mais ( old unrcd ) 64 , Havanna - Zucker 7 Kaffee»
Rio gsod fair 9'/> . Schmal , (Wrlcor) 11°/,, . Speck 10 ' /, . Gc-
treidesrachl nach Liverpool 2 '

« .
Bm'mwoll - Zufuhr 14 .000 Ä . , Ausfuhr nach Großbritannien

5900 B . , dto . nach dem Conlinent 9000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe .

Feste t

Gtaatspaptrre .
Bad « 3 '/, Obligat , fl. —

. 4 . fl. 101

. 4 . M . 10, » . .
Bauern , 4Obligat . M . 101" /, ,
DeutschMeichsanl . M . 102 '/.
Preuße» 4 ' /,°/,Coiff. M . 104 ' /,

. 4 »z>TousolS M . 102 ' /, ,
Sachsens ' /, Reute M . 81 ' /,
Wtbg.4»/,O .V.78 ?S M . 105' ,

. 4Obl . M101 " „ .
Oesterreich 4Goldrente 83/ ,

. 4'7,Silberrre . fl. 67 "/„

. « ' /»Papierrre . fl.
» SPapierr .v .1881

vngaro S Goldrente st.
, « . st.

Italien 5 Rente Fr .
Rumänien KOblig. M .
Rußland 5 Obl .v .1862 ^

. 5Obl .v . 187? M 89" ,«
» 4N . Orientanl .PR . 57 ' /,
. 4 Tons. v . 1886 R . 72 '/,

79- „
102' /,

76 ' /,
91 ' .

103 ' ,
86 '/.

HHived . ä in Mk . 100 ' /,
Span . 4 AuSländ. Rente 63" ,
tz- ch« .4'/.Ber» . v.1877F. 102° ,

, 4-/»Bern 1880 F . 100 ' , ,
R .-« mer.4 - /»L .pr .18SlD . 111' /,
R .-Amer. « L .pr .1S07.D . 118 ' «

Bau ? - Aktie ».
4" xDeutscheN . -BankM . 149' /,
4 Badische Bank Thlr . 120
8 BaSler Bankverein Fr . 132' /,
4 Darmstädter Bankst . 155' /,
4 DiSc.-Kommand Thlr , 206 ' /,
ffFrankf. BankvereiuThlr , 100 /,
5 Oest . Kredit- Anstalt st . 272 ' ,«
8Rbein .KreditbankThlr . 111 '/,
5D . Effekt - ll .Wechsel-Bk.

40"/, einbezahlt Thlr . 131 ' /,
Gisenbahu -Aktten .

4 Heidelberg -SveverTblr . 52 ' /«
4 Heff. Ludw .-BahnThlr . 102 ' si,
4Weckl .Frirdr .-Fran »M . 192 ' /,
3 ' /, Qberschles .-St .Thlr . 250 ' /,
4' t- Mälz . Marbach» fl . 125 ' /,

Araokfttrrer Arrrse vom 6 . April
" lttd6 >« « ». r Pst.

« >«l --- ».
iPsill ». Rordbaya st. 97" ,, ,
4 Rechte Oder-UferThlr . 182 ' /«
S '/» Rhein-Stamm Thlr . 165 ' /, ,
8' /,Thüring . I-' t . A. Thl . 215
KBöhm . West-Bahn st . 261 °/ .
b Gal . Karl -Ludw.-B . fl. 265'/.
5 Oest.Franz -St .-Bah »fl . 291' /.
8 Oest. Süd -Lombard fl. 129
I Oest. Nordwest fl. 178
8 . . I -it . S . fl. 201'/«
S Rudolf 8 . 140 '/,

Gifenbahn -Brlorttate ».
4 Heff. Ludw .-B . M . 100 -/,
4Psälz . Lud« . -B . M . 100 " /,«
8 Elisabeth-Gisela ft . 88 ' /, ,
5 » Linz-Budw . fl . 88' ,
8 Franz -Josef v . 1967 st.

"

/-Gal .C .-i
86 ' /,
84'/.
72 ' /,

4' /,Gal .C
'
.-Lud 1881 fl.

§ Mähr . Grenz -Bahn ff.
S Oest . Nordw . Gold -

Obl . M . 104 ' /.
S Oefl . Nord « . st. 87
8 Oest. Nordw. 8 fl. 87 ' . ,

8 Vorarlberger a .
8 Gotthardl - lllSer .Fr .
4 Schwei». Central
8 Süd-Lomb. Prior, fl
3 Süd -Lomb . Prior Fr .
5 Oest.StaatSb .-Prio . fl.
S dts . l—vm « . Fr .
s Livor. I»it. 6,ü1u . l>2 »
L ToSca». Central Fr .

Pfandbriefe .
4 ' /. RH . HyP.-Bk.-Pfdbr .

S . 30 - 32.
4 dto.
KPreuß.Cmt .-Bod .» Trek .

verl. dl 10M . 113 °/«
4 dto. . » 100 M . 99'/,
t ' /kOefl.B .-Crd .-Anq . fl . 100 ",
8 Ruff. Bod .-Cred. S R . 88 ' /,
4«/« Süd -Bod .-Er .-Mdb . 100

AerzisSliche Loose .
8' /,» Slo. Mmd .Thlr .100 127 ' /.
4 Bäurische . 1 <tO 133 "/,
4 Badische . 1« 132 ' /, ,

87'/,
»' 4

95 ' /. .
1! 2

105^ ,
77" ,
57 ' /.

92

99

>« rwa» I D»Lar — Nmr. 1. » Ps», , » II»« ,

4Lriu .Pr .Pfbb .Thlr . iOO 117 ' /.
S Oldenburger . 48 122 °/,
4 Ortzerr . v. 1884 st. 250 112 ' ,«
5 . v . 1860 . 500 121
4 Raab -Grazer Thlr . 100 94 ' /,
NnverztnSlicheLoosevr .Kwck
Badische fl. 35-Loose 224 .50
Brauusch« . Thlr . M-Loofe 97 .90
Oest. ft. 100-Loose d. 1864 319 50
Oester . Kreditloosefl . 10-1

»su 1 -ES 324 .60
Ungor.Sraotsloosr fl. 10k) 229 .25
Ausbacher fl. 7-Laose 33.10
Augsburger fl . 7-Loofe 27 .50
Freiburger Fr . IS-Loosr 28.80
Mailituder Ir . 10-Loosr 14 .70
Meiningern . 7-Losse 28 .—
Gchwcd . Thlr . 10-Losse 61 .50

Wechsel und Borte ».
P -riK kurz Fr . 1 « 81 .80
Men kor, st. 1« ) 170 .80
Amsterdamsgrzst, 1W 169 .65
London k«r » 1 M . G't. 20.42

Dukaten 9.65
Dollar- tu Gold 4-21 —24
20 Fr .-St . 16 .21 - 24
Ruff. Imperial- 16 .69 - 7»
Sovereign « 20.36 - 41
PtSdte-ObUgattonen , »»«

Jad »ffrie-Lktie».
4 KarlSruherObl .v.187» —
4 ' /, Mannheimer Obl . —
4' /, Pforzheimer » —
4«i> Baden -Baden ,
4 Heidelberg Obligat .
4 Freiburg Obligat.
4 Konstanrer Obligat .
Ettlmger Spiunerer o. ZS.
KarlSruh .Maschinenf. dto.
Bad . Zuckerfabr-, ohne ZS.
r °/ .Deutfch.Phön . 20"/, Ez.
4 Rh . Hppoth .-Bauk 50"!,

bez. Thl . 111 ' /»
ReichsbankDiscont 4 7«
Franks. Bo ' Discont 4"/»
Tendenz : fest.

99'/«
100'/,

140
180

Unwiderruflich die letzte» , nicht
sogenannte» letzten Borstellnugen,
wie bei anderm Gesellschaften

üblich.
Karlsruhe — Schießwiese .

Sonntag de« 8 . April 1883
zwei große

MlMestZ - Vvl '
kteHuntzk

' n .
>^ Jeder Besucher der Nachmittags¬
vorstellung (4 Uhr) hat das Recht, ei «

Sind frei einzuiühren. "tML
In beiden Vorstellungen : besonders

gewähltes Programm , unter Mitwirkung
aller ersten Künstler und Künstlerinnen
in ihren hervorragendsten Leistungen.
Reiten und Vorführung der bestdrrssirte »
Schul - und Freiheitspferde . Auftreten
sämmtlicher 12 Clowns und August des

Dummen . U . A.
Ho » Alias laltrs ! Zum 2 . Male :

Nor »p « i>t8vd « 8tler v «» .kusi »,
in kurzer Zeit dressirt und vorgeführt
von Herrn Usrksl Blitz , Rapvhengst ,
in hoher Schule geritten vom Direktor
Fuguot Urembser. Auftreten der neu
engagirte « Schnlreiterinneu Frl .

und Fr» » » mit ihren
Vollbluthengsten Leporello u . Mohr .

lett « (Durlacher Gestüt), in kurzer Zeit
dressirt , vorgesührt vom Clown Herrn

Emil Thaler - rc . rc . B .478.6.

V
K

Die Dampfschiffedes Norddeutschen
Lloyd in Breme » fahren regelmäßig
Mittwochs und Sonntags nach

Paffagierverträge schließen ab :
Die Agenten des S .831 . 19.

Norddeutsche« Lloyd
Gottfried Drollinger , Karlsruhe ,
Jakob Drollinger ll . , Kuielingen.

Großherzogl . Sadische Saugewerkschiile
Karlsruhe .

V .425. 2. Nr . 104 . Mündliche Anmeldung zum Ssmmersemester am
16 . April . Beginn des Unterrichts Dienstag den IV . April . Schiffgeld
30 Mark . Kost . Logis und Bedienung in Privathäusern 170—220 Mark
Programm gratis. Die Direktion .

Laut Beschluß der heute stattgehabten Generalversammlung gelaugt
der am 1 . Juli d. I . verfallende Dividende - Coupon Nr. 12 unserer
Actien mit

M . IS .- vom 1. Mai d. I . ab
zur Einlösung .

Die Auszahlung erfolgt
in Mannheim bei der Bankkasse,
„ Karlsruhe „ , , Kasse unserer Filiale,
„ Frankfurt a . M . „ den Herren M. A - v . Rothschild L Söhne,
„ Berlin „ der Direktion der Discouto -Gesellschaft.

Die Dividende -Coupons sind mit arithmetisch geordneten Nummern-
Verzeichnissen , wozu Formulare an den betr . Zahlstellen in Empfang
genommen werden können , einzureichen . V. 527 . 1

Mannheim, den 3 . April 1883.
Die Direktion .

IL« 8vis - i8pvviaIIir »ttLir « i » (große Borräthe)
1 . Collection nieder, kräftig, zweijährig, in nachstehenden Sorten : ^ -K

11»rkeka> Xis ! , 6Ioirs äs vijoo , Nalmalroii , Na Rsios ,
äuis8 käargottil», kaut 17srvll , äaeguemiiiot , Larorms äv
liotbsckilä , 6sueral IVaskinxtoo, krioes lawüls . . . 7 .

2 . Collection desgleichen , 100 Stück in 100 Sorten etiquettirt . 60.
3 . „ Hochstämme , 10 Sorten von 1 m — 1 m 50 sw Höhe 15 . —
4 . „ „ 100 „ in Elite - AuSwahl . . . 140 . —
5 . Pyramide» Rosen in 10 geeigneten Sorten . sehr stark . . . 10 . —
6 . Schlingrosen, 10 Stück beste Sorten zu Lauben u . Guirlanden 5 . —
7 . Monatrosen , 100 Stück in 5 der besten Sorten zur Teppichanlage 20. —
8 . Centifolien und Moosrvsen . 10 Stück . - . 5 .
9 . Neue Rosensorten , 10 Stück 10 Sorten . 25. —

Versandt gegen Posteinsendung oder Nachnahme. Kataloge über mehr
Sorten nebst Kultur der Rosen auf Wunsch gratis und franco zugesandt.

LLnsppvr , Wokenzüchter,
Maximiliansau a/Rhem .

Sitter Sehr deutliche Adressen u . Annonce ausschneiden!
Frühes Pflanzen bringt gute « Erfolg ! V 515.

" "

Usaeea -Verrsack -Ssgiiri» ^o»
6. Z . lVglöow, Hoflieferant,

«ssisvno. s. ä. Nuppel so.
Versvuäet seine voriuxliede» selbst
Imperb ^ leu fraueo ver¬
steuert iuol . VerpaekiML ru uaelislv '
kevZ diHixeu Kreisen ^tsok-
LLdmvväor vorlierixe Linseuäuuräes
öetrsses , iu ALe^edeu v. 9^ T Veile.
9^ T sxtrs. sein arad. Loee » ätt. 15 .80
9^ » 5eiu lern HeuLlio . . . » 14 .25
9^ - briUaQt. I»erl-ee>wu . . 13.80

» vorr. Feld . I . . . » 1L .8S
Sd » vlesrmt rorlorieo . . > 11 .87
9^ » selb H. » 1V.SS
9^ » srÜL. 5sva . » 10.45
9d » atrilr . kvrl -Koeo» . . » S.5S
Sb » sutev Ssutos . » 0^ 0
9d » suteu kampiuCs . . . » 8.55
9d » Suter» Lad!» . » 7 .00
I T LUmäLriir keeco-ldee » 4. —
1 » doedt . SoueLoux -l 'Lvv » L.50
1 » sutsn ( ouKe-Hie« . . . » 2.—
1 Imperial- 'kkee (sruo) . » 8. —
1 » rein, entölt CacLopalrer » 8. —
3 LttdnsvQ VLuMo . . . . » —.50
LpeeiLlpreisverreiediÜLS udsr IHc -
Hr»ares uuL IVrwsod erst!« u. ÜNrwo .

k.524 . Nr . 543 . Kar lsruhe (Baden ) .

Bekanntmachung .
Bei der hiesigen Ober -Postdirektion lagern nachverzeichnete , in der Zeit

vom 1 . Januar bis 31 . März d . I . von den Postanstalten des Bezirks als
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Einschreibebrief

Reisesack
desgleichen

Kistchen
Postanweisung

1i
2 !
3/
4^
5/
6 ^
7 '
8
9 . j

10 Kew.BricsimtGeld
11 do . !

Baden-Baden 24./7 1882
Rastatt

Mannheim
Heidelberg
Pforzheim

Kehl
Bruchsal

Mannheim
Appenweier
Karlsruhe
Mannheim

Huber
Weinich

v . Müller
Michels
Berger
Keller
Goldiu
Baum
Kewele

Metz
Fleck

Kopeuhageu
Backnang

Luzern
Crefeld

Stuttgart
Lahr

Speicr
München
Neumühl

Jockgrim «
Mönchberg

4 ./10
i> 6 ./12
23/11

5 ./10
5 ./10

!27,/12
17 ./12

!l5 ./12
Ä3 . 12
!27./12 „ ^ _

Die unbekanntenAufgeber dieser Gegenstände , bz. die zur Empfangnahme
derselben berechtigten Personen werden aufgefordert , ihre Ansprüche binnen
4 Wochen bei der hiesigen Ober - Postdirektion geltend zu machen .

Nach Ablauf dieser Frist wird das in den Sendungen befindliche Geld
der Post -Armen-, bz. Post-Unterstützungskaffc überwiesen und der znm Verkauf
geeignete Inhalt der Packele zum Besten der genannten Kaffe öffentlich ver¬
steigert werden .

Karlsruhe (Baden) , den 4 . April 1883 .
Der Kaiserliche Ober -Postdirektor,

Geheime Ober -Postrath .
Heß .

MSerlLnäkeii -
vMpl8eMtLdrt8-6e8Me!lLlt.

vireete imä reZelwüLsiAe koMkuiiykseliiKkslirt
rvisoken

Lomfoi-kabls Linrivklllng .
L. d k a d r t

Med Asv -Iork jeäen 8u »l!48t » K ;
von Hsv-Vorlc jsäell , S .430 . 14.

anä wonatliob einen Lxtra -b'racbtäanlxker rviseben FmeteräLin nnck kalt !mors.
kassLZexreise

Va/Ste Lkk. 250 , — 2viseksoäecL Air. 90.
ALbere ^ nslcuvkt vegen 6Ster -Transport noä Passage ertüsiit

, cüs S >r«^ tl <»» in » otterUnn, ,
Ws Veoeral-Lgsnten : « ab » » ch- » « -» N uaä » ««r» .

in ; 1« . anä Lt » « -
» »» » » , Lnävigsplat - 61 in Manuscript Nr . 6079.

Pferde-Versteigerung Karlsruhe . ^
Montag de« 8 . April , Nachmittags 3 Uhr » versteigere ich i«

Anstrag znm Höchstgebot gegen Baarzahlmig die bis jetzt im Gasthaus
zum „ Goldenen Adler"

»nr Besichtigung ausgestellte englische Vvllblut -
stute, komplet geritte « , ein - «ud zweispäuuig gefahren .
Zusammenkunft beim Gasthaus zum Mohre » hier , wozu Liebhaber höflichft
einl °dtt j8 . « USVIH » « ! »»
U .643 . Jnstitnt für Handels -Anctione«.



S . 999 . 4 Die

Hofkmstfiirberei u . chemischeWaschanstalt
in Karlsruhe

empfiehlt sich zur Saison bei prompter und billiger Bedienung .

jeder Art Kleider , Shawls , Tücher , Bänder , Schleifen rc. rc. und Mö¬
belstoffe in den modernsten Farben . — Vorzügliche Färbung auf seidene
Kleider durch die Färberei ü — Färberei und Wascherei
von Federn . — Elegante Prefsnng auf Pelüsche und Sammt in ge¬
fälligen Dessins . — . _

Wiederherstellung beschädigter Sammtgarderobe . -MS
ILerrSnkIvlÄvr m »«L VsinSHpsIetot «

werden „ unzertrennt " in soliden Farben umgefärbt ; ueiprenelte und
melirte durch ein »neues Verfahren " in den ursprüngliche « ! Farben
wieder aufgcfärbt .

OlLVIl » 8elLV
von Herren « und Domengarderobe , Teppichen . Decken rc .

— Wascherei und Cremefarben von Tüllvorhängen . —

krLnlürt : Srüssel 1876, Stuttgart r88r ,
I»or1o -tlegre i88r . « « ,-s—M»

kupk '8 Hrrnei -Veine . Z
Lnalxsirt im 6k«m . Ladoiator . der Lei . württ . O ». ' ' in Stuttgart . ^Osutraisteils tur kewerbs und Saadsi

v — Von viele » Lernte » enwkokls » . —- »Ir - UL- In Lleseke » ä ou . 100. 280 uud 700 6 ramm .Die grossen LlLseks » eignen sieb Vkgen ikrer Lilligkeit 2um Lurgedrauvk .
burl ( 8 fibstLiOWkill . VerdLinmg» - ssliissigtslt .

Visvliek dei »vliwaotisinodervsrderdsnei » >Lgso, SoUdreeese , VereolilelMLNi,dsi den Lolgsn üdsrmässigsn Konusse » von Spirituosen etc .In Lluseden ä L . I —, A . 2. — und Id. 4. 50 .
ktlllc 's Olims -IViLlvasiki',

vk » e Lisen , süss , selbst von
Lindern gern genommen . In Lla -
«obeu L Id. I . —, Id . 2. — u . Id. 4. —.

kuck'8 ki8Sli-6kina-Wein,
vvodlsokmeokend und Isiodt vor -
daniieb . ä id . t . —, « . 2. — u. tl . 4.50 .
ME » idan verlange ansdruokliok : Nurt 'a bspaln - dlelu , Nurt 'a lHiIm-

. Val » u . s. v . und deaodts dis Sebutrmarks , sowie dis jederLlasvbs deigslsgts gsdruüütö Lesokrsidung .

üit edlen Veinon bereitete Kppstlt
errvgeed» , uUgeme!» trLNiggixIo ,»srvenstartsnilo und Mut bildend»diätetisoks kräxarats von Kobern,stets gloiekom und garantirtem 6s -
kalt an den wirksamsten Lestand -
tdeileu der Ldinarinds (Okinin ete .)mit und odne 2ugL.be von Lissn .
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Lad Krankenheller
Quellsalzseife Uro . i (Jodsoda¬
seife, weltbekannt als die beste Toilette¬
seife zur Herstellung und Erkaltung
eines feinen Teint . — Uro . II und
dir » . III gegen alle Unreinigkeiten der
Haut und Hautkrankheiten . V .229 . 3.

Krankenheller
Seisengeist , wirksamstes Mittel ge¬
gen daS Ausfallen der Haare , Schup¬
penbildung der Kopfhaut und als Wasch¬
mittel der Kopfhaut der Kinder .

Lrankenheiler
Pastillen , vorzüglich bewährt gegen
Catarrhe der Respirationsorgane und
der Verdauuogswege . Husten . BeisLlei -
mungen , Appetitlosigkeit , Verdauungs¬
beschwerden und Magensäure . Zu be¬
ziehen in Karlsruhe durch F . Wolf
« Sohn , Ernst Glork Lk Lohn und
durch die Direktion der Kranken¬
heiler Quelle » , Tölz in Obcrbayern -

6

LMLll -Ukviill !!
von

SrüllLuIt L 0 " -
Apotheker in

Ausschließlichaus peru -
manischen IN » » » « « -
kliitter » zubereiter,
hat diese Jnjectiou in
wenigen Jahren einen
allgemeinen Rus erlangt .

Dieselbe curirt in kurzer
Zeit die hartnäckigsten
Leiden.

Jedes Fläschchen ist
mit der Unrerschrrst

et vd «.
und dem Specialftempel
der sranzäsischen Regie¬
rung für Fabrikmarken
versehen.

Niederlage i» alle « größere» A, «thelle».

U .644 . 1 . Karlsruhe .

Offene Commisstelle .
Zwei Berkättser werden in ein Spe¬

zerei ästall hier gesucht. Angehende
Commis erhalten den Vorzug . Aner¬
bieten unter l» besorgt die Expedition
dieses Blattes .

U .623 . Pforzheim . Ein junger
tüchtia -r

Rechnungssteller
sucht sich zur Stellung von Gemeinde -
und Vormundschaftsrrchmrngen in einem
ausreichenden Bezirk niederzulafsen .

Gest . Anträge erbeten an Rechnungs -
stellcr Weuz , Pforzheim .

Weinverkauf .
V .381 . 4 . Wege » Räumung eines

Lagerkellers weiden 600 Hcktol . Mark¬
gräfler - und beste Kaiserflühler -Wcine
der Jahrgänge 1870, 74, 75 und 79 in
Quantitäten nicht unter 1000 Lir . unter
Garantie für vollständige Naturrein¬
heit abgegeben . Schriftliche Anfragen
besorgt die E xpedition d . Bl .

V .519 . 2 . St . Johann a . S .
Ein Architekt ,

in der deutschen Renaissance gewandt ,
zur Aushülfe sofort vorläufig auf die
Dauer von 2 Monaten gesucht durch

Friede . Mertz ,
Architekt und Bauuuteruehmer

in St . Johann a. S .

Bürgerliche Rechtspflege.
Oeffentliche Zustellungen .

U .567 2 . Nr . 5786 . Bruchsal . Die
Anna Bauer , ledig , von Rheinsheim ,
klagt gegen den Linus Hornwedel von
da , z . Zt . in Amerika , aus Darlehen ,mit dem Anträge auf Verurtheilung
zur Zahlung von 17 t M . 43 Pf . nebst
5 "/» Zins vom 1 . März 1876 u . vor¬
läufige Vollstreckbarkeitserklärung des
Urtheils , und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Bruchsal auf

Mittwoch den 30 . Mai 1883,Vormittaas 11 ' /- Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Bruchsal , den 31 . März 1883 -
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Rittelmann .

V .421 . 2 . Civ . Nr . 6623 . Karlsruhe .
Die Firma Schöpflin - Läuger zu
Kandern klagt gegen den Eisenbahn -
gebilfen A . Fütterer zu Stafforth ,
z . Zt . an unbekanntem Orte , aus Waa -
renkauf , mit dem Antrag auf vorläufig
vollstreckbare Verurtheilung des Be¬
klagten zur Zahlung von 91 M - 60 Pf .
nebst 5" / , Zins vom 1 . Juni 1881 unter
Kostenfolge , und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
Karlsruhe auf

Montag den 28 . Mai 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser AuSzug der Klage bekannt
gemacht .

Karlsruhe , den 21 . März 1883.
W . Frank ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .U .599 . 2 . Nr . 12,725 . Mannheim .Die Firma Pudel und Graf in

Mannheim , vertreten durch Rechts¬
anwalt Bräunig daselbst , klagt gegenden Kaufmann Mayer Bär in Mann¬
heim , jetzt an unbekannten Orten ab¬
wesend , aus Kleiderkauf vom Jahre
7881 . mit dem Antrag auf Verurtheilungdes Beklagten zur Zahlung von 262 M .nebst 5 "/y Zins vom Klagzustellungs -
tag und das Urthcil für vorläufig voll¬
streckbar zu erklären , und ladet den Be¬
nagten zur mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreits vor das Großh . Amts¬
gericht , Civilrespiziat U . zu Mann¬
heim . zu dem auf

Donnerstag den 7 . Juni 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Termin .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 2 . April 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Stell .

U.570 . 2 . Nr . 3146 . Boxberg .Die Anna Höfer von Neulußheim ,
vertreten durch die Rechtsanwälte Hörst
und Dorncr zu MoSbach , klagt gegenden Karl Bender von Ünterwittstadt ,
z . Zt . an unbekannten Orten abwesend,aus einem Wechsel , ä . ä . Mannheim ,den 19 . Juni 1882 , mit dem Anträge ,den Beklagten im Wechselprozcsse zur
Zahlung von 120 M . nebst 6"/<> Zinsen
seit 19 . Oktober 1882 und 15 M . Pro¬
testkosten zu verurtheilen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung

deS Rechtsstreits vor daS Gr . Amts¬
gericht zu Boxberg auf

Mittwoch den 9 . Mai 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Boxberg , den 25 . März 1883 .
Speckner ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

U .5S5. 2 . Nr . 1916 . Tauberbi¬
sch ofs heim . Lindenwirth Hermann
Oebmann von Oberlands klagt gegen
den Ambros Klingert von dort , zur
Zeit unbekannt wo abwesend , aus Dar¬
leihen und Kauf , mit dem Anträge ,
auf Verurtheilung des Beklagten zur
Zahlung von 29 M . 26 Pf . uebst 5 °/,
Zins vom Tag der Zustellung der
Klage und vorläufige Vollstreckbarkeit
des Urtheils , und ladet dm Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Amtsgericht Tau¬
berbischofsheim auf

Mittwoch den 4 . Juli 1883 ,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Tauberbischofsheim , 8 . März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Lederle .
Aufgebote .

V .375,2 . Civ . Nr . 5401 . Karlsruhe .
Kaufmann M . S . Mayer in Frank¬
furt a . M - hat unter Glaubhaftma¬
chung des Verluste - nachstehender bad .
35 - Gulden - Loose , als : Serie 4857
Nr - 242837 bis mit Nr . 242844 , Serie
4141 Nr . 207012 und 207015 , das
Aufgebot beantragt .

Bezüglich der unter Serie 4857 ge¬
nannten Loose ist Termin auf
Dienstag den 20 . November 1883 ,

Vormittags IO Uhr ,
und bezüglich der unler Serie 4141 ge¬
nannten Loose , Termin

auf 15. Oktober 1886,
Vormittags 10 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Hierselbst be¬
stimmt .

Die Inhaber dieser Werthpapiere wer¬
den aufgesordert , spätestens in den ge¬
nannten Terminen ihre Rechte anzu -
melden und die bczeichneten Werth¬
papiere vorzulegen , widrigenfalls die
Kraftloserklärung derselben erfolgen
würde .

Karlsruhe , dm 8 . März 1883 .
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts . ,
W . Frank .

U 517 . 2 . Nr . 5828 . Lörrach . Die
Gemeinde Nallingen besitzt auf Ge¬
markung Degerfeldm 63 Ar Wald ,
einerseits Gemeindewald und Anstößer ,
anderseits Domänenwald .

Es werden auf Antrag derselben alle
Diejenigen , welche an obengenanntem
Grundstück in den Grund - und Unter¬
pfandsbüchern nicht eingetragene u . auch
sonst nicht bekannte dingliche oder auf
einem Stammguts - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte zu haben
glauben , aufgefordert , ihre Ansprüche
und Rechte spätestens in dem aus

Montag den 28 . Mai 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmten Aufgebotstermin bei Ver¬
meiden des Rechtsnachtheils anzumel -
d'm , daß die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden .

Lörrach , dm 27 . März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht ,

gez . Dufner .
Zur Beglaubigung .

Der Gerichtsschreiber :
Appel .

U . 504 . 2 . Nr . 5116 . Waldshut . Der
ledige Dicnsiknecht Philipp Schneider
von Lienhcim bat unter Glaubhaft¬
machung des Veilastes einer Obliga¬
tion der Waisen - u . Sparkasse Walss -
hut vom 7 . Juni 1873, Nr . 5538 , über
eine Einlage von 460 fl . das Aufge¬
bot mit dem Anfügm beantragt , , daß
sein Guthaben einschließlich der bis 1 .
November 1882 berechneten Zinse nun¬
mehr 1135 M . 72 Pf . betrage . Der
Inhaber der Urkunde wird aufgefordert ,
spätestens in dem auf Mittwoch den
19. Dezember 1883 , Vormittags
9 Uhr . vor dem Großh . Amtsgerichte
Hierselbst anberaumten Aufgebotster -
mioe seine Rechte anzumeldm und die
Urkunde vorzulegm , widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wird . Waldshut , dm 23 . März 1883 .
Der GerichtSschreiber des Großh . bad .
Amtsgerichts : Tröndle .

U .522 . 2. Nr . 1932 . Tauberbi -
schofsheim . Martin Scheuermann
jnng von Kleinrinderfeld besitzt auf der
Gemarkung Schönfeld folgende Liegen¬
schaften ohne Erwerbstitel :

1. 11 a 80,80 m Acker an den Eichel¬
äckern , neben Johann Ott und
Scheder ;

2. 17 a 70,86 m Acker au dm Schab¬
äckern , neben Simon Borst und
Peter Kemmer ;

3 . 29 a 30 w Acker an der Ried ,
neben Georg Kraus und Philipp
Henneberger ;

4 . 17 a 70,86 m Acker allda , neben
Simon Borst und Adam Burger ;

5 . 29 a 70 m Acker allda , neben
Wittwe Heim und Anstößer ;

6. 17 a 70,86 m Acker im Grund ,
neben Weg und Graben ;

7. 17 a 70,86 m Acker im Heims¬
berg . neben Johann Karcher und
selbst;

8 . 47 a 40 m Acker am Reusen , ne¬

ben Karl Haag u . Adam Häusler .
Auf Antrag deS Besitzers werden alle

Diejenigen , welche daran in den Grund -
und Unterpfandsbüchern nicht einge¬
tragene und auch sonst nicht bekannte
dingliche oder auf einem SlammgutS -
oder KamiliengutSverbaude beruhende
Rechte zu haben glauben , aufgefordert ,
solche in dem AufgcbotStermin am

Dienstag dem 22 . Mai d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

dahier anzumeldm . widrigenfalls die
nicht angemeldeten Ansprüche dem Auf¬
gebotskläger gegenüber für erloschen
erklärt werden .

Tauberbischofsheim , 14. März 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
Lederle .

SouknrSverfabreo .
U .633 . Nr . 5724 . Rastatt . In

dem Konkursverfahren über daS Ver¬
mögen deS Bürstenmachers Josef Hor¬
nung jg . von Gaggenau ist in Folge
eiueS von dem Gemeinschuldner ge¬
machten Vorschlags zu einem Zwangs -
Vergleiche Bergleichstermin auf
Donnerstag den 19 . April 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst
anberaumt .

Rastatt , den 3 . April 1883.
Schmidt ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Amtsgerichts .

U .6S4 . Nr . 5831 . Rastatt . Das
Konkursverfahren über daS Vermögen
deS flüchtigen Kaufmanns Rudolf
Haug von Rastatt wurde nach erfolg¬
ter Abhaltung des Schlußtermins auf¬
gehoben .

Rastatt , den 4 . April 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber
Schmidt .

U .632 . Mannheim .
Das Konkursverfahren

über das Vermögen des I)r .
Ferdinand Vierncisel in
Sandhofen betr .

In dem Konkurse über das Vermögen
des Fabrikanten Dr . Ferdinand Vierv -
eiscl in Sandhofen hat das Großh .
Amtsgericht Mannheim als Konkurs¬
gericht die Vornahme der Schlußver -
theilung unterm 28 März 1883 geneh¬
migt und den Schlußtermin auf

Samstag den 28 . April 1883,
Vormittags 8 Uhr ,

bestimmt .
Der zur Vertheilung verfügbare

Massebestand beträgt 1286 M . 44 Pf .
Die Summe der bei der Vertheilung in
Frage kommenden bevorrechtigten Forde¬
rungen beläuft sich auf 1498 M . 50 Pf .
Die nicht bevorrechtigten Forderungen ,
welche in dem bei der Gerichtsschreiberei
des Großh . Amtsgerichts Mannheim
niedcrgelegten Verzeichnisse deS Näheren
bezeichnet sind , erhallen demnach keine
Befriedigung .

Mannbcim , den 5 . April 1883.
Der Konkursverwalter

vr . L . Keim , Rechtsanwalt .
Bekanntmachung .

U .618 . Nr . 7422 . Freibnrg .
Die Vollstreckung gegen den

flüchtigen Fridolin Eckert
von hier betr .

Der Erlös aus den dem Fridolin
Eckert im Vollstrcckungsweg gepfändeten
Fahrnissen soll an die bekannten Gläu¬
biger , die sich Hierwegen vergliche
haben , ausgefolgt werden , und werden
etwaige weitere Gläubiger , welche Voll¬
streckung erwirkt haben könnten, ohne
daß diese letztere aus den Akten des
verstorbenen Gerichtsvollziehers bekannt
geworden , aufgefordert , ihre Reckte aus
der Vollstreckung binnen 8 Tagen
bei Ausschlußvermeidung mit ihrer Be¬
friedigung dahier geltend zu machen.

Frciburg , den 4 . April 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gräff .
BermSgeuSavsosdernryren .

U .622 . Nr . 2363 . Frciburg . Die
Ehefrau des Wirths Andreas Arnold
von Kirchhofen , Katharina , geb. Leb -
fromm , hat gegen ihren Ehemann Klage
auf Vermögensabsonderung bei der Hl .
Civilkammer deS Großb . Landgerichts
Freiburg erhoben und isi der Termin
zur Verhandlung dieser Klage auf

Freitag den 25 . Mai d . I . ,
Vormittags 8 ' /r Uhr ,

bestimmt .
Freiburg , den 3 . April 1883.

Der Gerichtsschreiber
des Großh . bad . Landgerichts :

Strübe .
V . 510 . Nr . 4236 . Karlsruhe .

Die Ehefrau des Taglöhners Karl
Schoch , Friederike , geb . Bischofs , in
Mühlburg hat gegen ihren Ehemann
Klage mit dem Begehren auf Vermö -
grnSabsonderung bei diesseitigem Land¬
gericht erhoben . Zur Verhandlung ist
Termin auf

Freitag den 18. Mai d . I . ,
Vormittags 8 ' /s Uhr ,

bestimmt . Dies wird zur Kennmiß der
Gläubiger veröffentlicht .

Karlsruhe , den 4 . April 1883.
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts :
Aman » .

U .591 . Nr . 3516 . Konstanz . Die
Ehefrau des Drechslers Josef Leute ,
Josephiae , geb . Compost m Villingen ,
wurde durch Ürtheil Großh . Landgerichts
— Civilkammer H hier — vom Heutigen
für berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes aburson -
dern , was zur Kenntnißnahme der Gläu¬
biger hiermit öffentlich bekannt gemacht

wird .
Konstanz , den 29 . März 1883 .

Die GerichtSschreiberei
deS Großh . bad . Landgerichts .

Weiseuhorn .
U. 606. Nr . 3517 . Konstanz . Die

Ehefrau deS Rupert Hauser , Karo »
line, geborue Ströbele von Neuhausen »wurde durch Urtbeil Gr . Landgerichts ,
Civilkammer U hier , vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzuson¬
dern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht wird .

Konstanz , den 29. März 1883 .
Die GerichtSschreiberei

deS Großh . bad . Landgerichts .
Weiseuhorn .

U.607 . Nr . 3518 . Konstanz . Die
Ehefrau des AnselmZeller , Hermine »
geb . Speth in Mimmenhausen , wurde
durch Urtheil Gr . Landgerichts — Ci¬
vilkammer II bier — vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermöge » von
demjenigen ihre« Ehemannes abzuson¬
dern , was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger hiermit öffentlich bekannt ge¬
macht wird.

Konstanz , den 29 . März 1883 .
Die Gcrichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Weisenhorn .

U609 . Nr . 3603 . Konstanz . Die
Ehefrau des Karl Gnirs . Maria ,
geborne Heiß von Emmingen ab Egg »
wurde durch Urtbeil Gr . Landgerichts ,
Civilkammer I . hier vom Heutigen für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusou -
dern , was zur Kenntnißnahme der Gtäu -
biger hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird.

Konstanz , den 3 . April 1883 .
Tie Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts .
Weisenhorn .

Becschollenhettsvtrfahreu .
u .414 . 2. N >. 2610 . Wolfach .

Crescenkia Herr und Maria Anna
Herr , geboren zu Fischerbach . sind
seit dem Jahre 1845 an unbekannten
Orten abwesend und haben seither keine
Nachricht von sich gegeben . Sie wer¬
den daher aufgesordert ,

binnen Jahresfrist
von ihrem derzeitigen Aufenthaltsort
Nachricht anher gelangen zu lassen »
widrigenfalls sie für verschollen erklärt
und ihr Vermögen ihren derzeitigen
nächsten Erben gegen Sicherheit m
fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Wolfach , den 15. März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Hässig .

U .582. Nr . 11,992 . Mannheim .
Das Großh . Amtsgericht V Hierselbst
hat unterm Heutigen beschlossen :

Emil Sorn von Mannheim , ver¬
mißt seit 1868, wird hiemit aufgesordert »

binnen Jahresfrist
Nachricht von seinem gegenwärtigen
Aufenthaltsorte zu geben , widrigenfalls
er für verschollen erklärt und sein Ver¬
mögen seinen nächsten Verwandten , alS :
Karl und Friedrich Brunn , Karl
Sorn , Ottilie Sprenger uud Louise
Dembour Kinder in fürsorglichen Be¬
sitz gegeben würde .

Mannheim , den 3l . März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
C . Wagenmann .

^Entmündigung .
U .52I . 2. Nr . 2496 . Bühl . Die

ledige, 60 Jahre alte Theresia Meier
von Müllenbach , Gemeinde Eisenthal »
ist wegen Geistesschwäche durch richter¬
liches Erkenntniß vom 14. März 1883 »
Nr . 2002 , entmündigt und in Folge
dessen heute der Rebmann Hermann
Moser in Eisenthal als deren Vor¬
mund aufgestellt worden .

Bühl , den 28 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Müller .
Verbeiständungen .

U .530. Nr . 11,520 . Heidelberg .
Die Verbeiständung deS

Seifensieders Philipp Jakob -
Held von Heidelberg betr .

Durch Verfügung des diesseitigen
Amtsgerichts vom 13. März d. I .»
Nr . 11,049 , wurde in Anwendung deS
L .R .S . 499 verordnet , daß Rubrikat
wegen Gemüthsschwäche ohne Beiwir¬
kung des von der Obervormundschafts -
dehörde zu ernennenden Beistands für
die Zukunft weder rechten , noch Ver¬
gleiche schließen , Anlehen aufnehmen »
angreiflichc Kapitalien erheben , noch
hierüber Empfangsscheine geben unb
Güter veräußern oder verpfänden soll .
Durch Beschluß vom Heutigen , Nr .
11,520 , wurde als Beistand von unS
Herr Franz Köbel , Buchbinder hier »
ernannt . Dies wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.

Heidelberg , den 29 . März 1883 -
Großh . bad . Amtsgericht .

Stehle .
U .548. Nc . 2810 . Staufen . Bar -

bara Maier , ledig , in Krozingen
wurde mit Gerichtsbeschluß vom 9 . d . M . »
Nc . 2290. nach Ansicht des L .R . S - 49S
verbeistandet ; für dieselbe ist Gemeinde¬
rath Michael Bl eile in Krozingen
als Beistand bestellt.

Sliufen , den 29. März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bnissou .
Erdeinweismlgen .

U.540. Nr . 3554. Durlach . Die
Wittwe des Johann Martin Winte¬
röl ! , Katharina , geb . Hammer von
Jöhlmgen , hat um Einweisung in Besitz



und Gewähr des Nachlasses ihres Ehe¬
mannes nachgesucht . Diesem Gesuch
wird stattgegeben , falls nicht binnen

vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Durlach , den 28 . März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Sigmund .

V .509 . Civ . Nr . 7796 - Karlsruhe .
Die Wittwe des Landwirkhs Johann
Westenfclder 1. . Anna Maria , geb .
Hof , von Leopoldshafen hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des ehe-
männlichen Nachlasses gebeten . — Et¬
waige Einsprachen hiergegen sind

binnen 4 Wochen
dabier vorzutragen .

Karlsruhe , den 3 . April 1883.
Gerichtsschreiberei Gr . Amtsgerichts .

W . Frank .
u .630 . 1 . Nr . 2536 . Lahr . Die

Wittwe des Franz Xaver Weber von
Reichenbach , Maria Eva . geb . Biel¬
mann , hat gebeten , sie in Besitz und
Gewähr des Nachlasses ibres ch Ehe¬
mannes einzuweiscn . Diesem Antrag
wird entsprochen , wenn nicht bis zu
dem am

Donnerstag dem 17. Mai d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

stattfindenden Termin dagegen Ein¬
sprache erhoben wird .

Lahr , den 37 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Eggler .

U .S20 . 1 . Nr . 11,285 . Mannheim .
Das Großh . Amtsgericht Mannheim V
hat unterm Heutigen

beschlossen :
Die Wittwe des verstorbenen Max

Joseph Kaufmann . Fuhrwerkbesitzer
hier , Rosa , gebsrne Münzesheimer , hat
um Einweisung in Besitz und Gewähr
des Nachlasses ihres Ehemannes ge¬
beten .

Diesem Gesuche wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb 2 Monaten
Einsprache dagegen erhoben wird .

Mannheim , den 19 . März 1883 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Amtsgerichts :
C . Wagenmann .

U .562 . 2 . Nr . 3556 . Schwetzingen .
Das Großh . Amtsgericht Schwetzingen
hat unterm Heutigen beschlossen: die
Wittwe des Cigarrenmachers Ludwig
Frank II . , Elisabeth « , geh . Lösch von
Hockenheim, hat um Einweisung in den
Besitz und Gewähr der Berlaffenschaft
ihres Ehemannes nachgesucht . Diesem
Gesuche wird stattgegeben , wenn nicht

binnen sechs Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Schwetzingen , den 21 . März 1883 .
Gerichtsschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Nuß .

Erbvorladungen .
V .462 . Bruchsal . Philipp Weiß

von hier , seit vielen Jahren unbekannt
wo abwesend . ist zur Verlassenschaft
seines verstorbenen Bruders Leopold
Weiß von hier berufen .

Derselbe wird hiermit aufgeford ert , sich
binnen drei Monaten ,

von beute an , zur Empfangnahme sei¬
nes ErbtheilS dahier zu melden , an¬
dernfalls die Erbschaft Denen zufiele ,
denen sie »« gefallen wäre , wenn er » der
Vorgeladcne , z. Z . deS Erbanfalls nicht
mehr gelebt hätte .

Bruchsal , den SO. März 1883 .
Großh . Notar
Kirchgeßner .

V .459 . Bühl . Johann Baptist
Burkard . ledig , von Ulm . z . Zt . in
Amerika unbekannt wo abwesend , ist
am Nachlasse seiner verlebten Eltern ,
Josef Burkard , Landwirths und der

Franziska , geb . Bohner , erbberechtigt
und wird hiemit zu den Theilungsver -

Handlungen mit Frist von
drei Monaten

mit dem Bemerken öffentlich vorgela¬
den , daß im Falle seines Ausbleibens
die Erbschaft Denc « zugetheilt würde ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorge¬
ladene zur Zeit des ErbanfallS nicht
mehr gelebt hätte -

Bühl , den 27. März 1883 .
Großh . Notar

Liehl .
B .465 . Philippsburg . Johann

Klee von Rveinsheim im Amtsgerichts¬
bezirke Bruchsal , zur Zeit an unbekann¬
tem Orte in Amerika abwesend , ist zur
Erbschaft seiner Mutter , der Anton
Loibl Ehefrau , Jakobine , geb Brecht
von Rheinsheim , vom Gesetze berufen .

Derselbe , beziehungsweise dessen
Rechtsnachfolger , werden hiermit auf -

gefordert ,
innerhalb drei Monaten ,

von heute an gerechnet , ihre Erban -

sprüche bei dem Unterzeichneten geltend

zu machen » widrigenfalls dieselben beim

TheilungSverfahren so behandelt wer¬
den , als wäre Johann Klee beim Tode
der Anton Loibl Ehefrau , Jakobme ,
geb . Brecht von Rheinsheim , mcht mehr

am Leben gewesen .
Philippsburg , den 21 . März 1883 .

Großh . bad . Notar
Weihrauch .

Hlmdelsregifteremtriiae .
U 508 . Nc . 4018 19 . Breisach .

Zu O .Z . 3 des Firmenregisters wurde

heute eingetragen : Die Firma S . Blotz -

heimer , Holzhandlung in Breisach , ist
erloschen .

Unter Ordn .Z . 6 des GesellschaftS -

registerS wurde heute eingetragen : Han¬
delsgesellschaft Gebrüder Blotzher -

mer m Breisach . Die Gese ischafter

sind : 1 . Salomon Blotzheimer , Kauf¬
mann in Breisach , und 2 . Hermann
Blotzbeimer . Kaufmann in Breisach .
Die Gesellschaft Hai am 1 . Febr . 1883
begonnen . Sie wird durch beide Ge¬
sellschafter vertreten . Salomon Blotz¬
heimer ist verehelicht mit Fanny Uffeu -
heimer von Breisach . Ebcvertrag , ä . <1.
Breisach , den 8 . Februar 1882 ; damach
wirft jedes der Brautleute 50 Mark in
die Gemeinschaft ein, alles übrige , ge¬
genwärtige liegende und fahrende Ver¬
mögen bleibt von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen (Art . 1) . Breisach , den
24 . März 1883 . Großh . Amtsgericht .

Gießler .
U .512 . Nr . 4386 . Engen . Unter

O .Z . 8 des diesseitigen Gesellschafts »
regiiters : Firma Strub L Kaiser in
Enaen , wurde heute eingetragen :

Die Gesellschaft ist seit I . Januar
1883 aufgelöst ; der Gesellschafter Va¬
lentin Kaiser hat sämmtliche Aktiva
und Passiva übernommen .

Engen , den 28. März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Kiefer .
Oeftering .

U .511 . Nr . 4387 . Engen . Unter
O .Z . 57 des diesseitigen Firmenregisters
wurde die Firma Valentin Kaiser
in Engen eingetragen .

Inhaber ist Kaufmann Valentin Kai¬
ser von Engen , seit 30 . Oktober 1882
verheiratbet mit Katharina , geb. Schey
von Ricdöschingeu ohne Ehevertrag .

Engen , den 28 . März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Kiefer -
Oeftering .

U .529 - Nr . 6634 . Freiburg . Für
das ausscheidende Mitglied des Vor¬
standes des Badischen Kreditvereins ,
eingetragene Genossenschast , in Freiburg
i . B -, Herr L. Günzburger , wurde
Herr Babnwgcnieur Nauß gewählt ,
der zugleich Schriftführer ist.

Freiburg i . B . . den 26 . März 1883 .
Großh . had . Amtsgericht .

G r ä f f.
U .471 . Nr . 2360 . Waldkircki . Un¬

term Heutigen wurde unter O . Z . 6
zumGenossenschastsregister eingetragen :

» Heuweiler ländlicher Credit -
verciu . Einpetragcnc Genossenschaft . "

Der Gesellschaftsvertraa ist vom 4 . März
1883 . Der Sitz der Genossenschaft ist
Heuweiler . Gegenstand des Unterneh¬
mens ist, den Mitgliedern die zu ihrem
Geschäfts - und Wirthschaftsbetricb nö -
thigen Geldmittel unter gemeinschaft -
schaftlichcr Garantie in verzinslichen
Darleihen zu beschaffen , sowie die An¬
lage unverzinst liegender Gelder zu er¬
leichtern und auf diese, sowie durch
Herbeiführung sonstiger geeigneter Ein¬
richtungen die Verhältnisse der Mit¬
glieder in sittlicher und materieller Be¬
ziehung zu verbessern.

Die zeitigen Vorstandsmitglieder sind :
BürgnmeistcrJohann Dörr , Uhrcn -

macher Johann Blatt mann und
Weber Georg Sailer in Heuweiler .

Alle öffentlichen Bekanntmachungen
sind vom Vcrcinsvorstande zu unter¬
zeichnen und im Orte bekannt zu machen .

Das Verzeichniß der Genossenschaf¬
ter kann jederzeit bei dem Amtsgerichte
eingesehen werden .

Waldkirch . den 22 . März 1883 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Speri .
U .519 . Mannheim . In das Han¬

delsregister wurde unter Ord .Zahl 190
des GesellschaftSrcgisterS Band 3 zur
Firma » Evangelischer Verein in
Mannheim " eingetragen :

»Herr Eduard Lamerdin ist aus dem
Vorstand ausgetreten . An dessen Stelle
wurde durch Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 16. März 1883 Herr
Peter Kimpel . Küfer dahier , als Vor¬
standsmitglied ernannt .

"

Mannheim , den 27 . März 1883.
Großh . bad Amtsgericht I .

Ullrich . '
U .465 . Nr . 3718 . Schwetzingen .

Unter Ord -Z . 61 des GcsellschaftSregi -

stcrs wurde unterm Heutigen eingetra¬
gen : Die Firma » Gebrüder Merkel
in Brühl , Ringosenziegelei " . Die Ge¬
sellschafter sind : Heinrich Merkel und
Eduard Merkel von Brühl ; Elfterer ist
verheiratbet mit Antonie , geb . Fischer
von Ketsch , ohne Ebcvertrag ; Letzterer
ist ledig und volljährig . Die Gesell¬
schaft hat vor nahezu einem Jahre be¬
gonnen . Jeder Gesellschafter ist zur
Vertretung und Zeichnung der Firma
berechtigt .

Schwetzingen , den 2l . März 1883.
Großh . bad . Amtsgericht .

Armbruster .
Büchner .

Zwaugsverüeisenw « en
V448 . Hüfiugen .

Steigerungs -
Ankündigung .

Ja Folge richterlicher Verfügung
werden de» Martin Hölderte 's Ehe¬
leuten von Behla am

Montag dem 7 . Mai d . I . .
Nachmittags 2 Uhr .

im Rathhause allda folgende Liegen¬
schaften öffentlich versteigert und zuge¬
schlagen , wenn der Schätzuagspreis
oder mehr geboten ist.

1 . U .Nc . 93/94 . 149 Ruthen Haus -
platz und Hofrarihe mit Haus
Nr . 2 « : Eia zweistöckiges Wohn¬
haus mit Ockouomiegebäude unter
einem Dach , oben im Ort an der
Vicinalstraße nach Sumpfohren ,
vorn Straße , an drei Seilen In¬
habers Garten ; Brandvers .-An -

2.

4.

6.

schlag . 17,140 -4L
HauS Nr . 2d . Eine Wagenremise
mit Schweiustall -Anban auf obi¬
gem Hofranm ; Feuervcrs .- An -
schlag . . . 510 -4L
St .Z . Nr . 3 . 1 Viertel 17 Ruth .
Garten beim Haus , neben Adolf
Frei und Rupert Widmann ;

Ziffer 1 , r und 3 zusammen
tax . 15 .000 -4L
17 Morgen 46 Ruth . Acker und
Wald — Rothlaubcn —,

taxirt . 3,700 -4L
29 Morgen 1 Viertel 86 Ruthen
Aecker in verschiedene» Gewaooen ,
in 10 Abtheiluagen .

zusammen taxirt . 22,800 -4L
25 Morgen 3 Viertel 28 Ruthen
Wiesen in verschiedenen Gewan¬
nen , in 10 Abtheilungen ,

zusammen taxirt . 15,800 -4L
Hüfingen , den 26 . März 1883.

Der VollstreckungSbcamte :
Huber , Notar .

B .507 - 1 . Furtwangen .

Ankündigung .
In Folge richterlicher

Verfügung werden dem Fridolin Gries¬
haber . Landwirth hier , die nachver -

zeichneten Liegenschaften
Freitag den 4 . Mai d . I . ,

Vormittags 10 Uhr .
im hiesigen Rathszimmer öffent¬
lich versteigert , wobei der endgiltige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs -
Preis oder mehr geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaften .

1 . Der Bühthof , bestehend in : -4L
einem I stückigen Wohnhaus

mit Stallanbau ,
circa 5 da Acker,

» 5 „ Wiesen ,
„ 33 „ Weidfeld ,
» 33 „ Wald .

Anschlag . . .
2 . Der Rompenhof , bestehend in

einem halben zweistöckigen
Wohnhaus untZugchörde
und Garten ,

— da 35 a 18 m Acker,
— 54 ,, 63 „ Wiese .

2 . 54 „ 07 » Weidscld ,
Anschlag . . 6,000

Summa . 41,000
Furtwangen , den 4. April 1883.

Der Vollstrecklmgsbeawte :
Bach .

Gerichtsnotar .
Z.44I . 2 . Freiburg .

35,000

Steigerungs -
Ankündigung .

Mittwoch den 18 . Avril 1888 ,
Vormittags 9 Uhr ,

werden im Rathhause hier aus der
Konkursmasse des Josef Tritschler ,
Bierbrauers hier , öffentlich zu Eigen¬
thum versteigert und zugeschlagen , wenn
der Anschlag oder mehr erlöst wird :

1. Eine im besten Zustande befind¬
liche , vor wenigen Jahren erbaute
Brauerei , Nc . 7 der Starkenstraße
hier , nämlich :

a - Ein zweistöckiges , von Stein er¬
bautes Wohnhaus mit 2 Wirth -
schaflszimmern im >. Stock , 6
Zimmern im II . Stock und 4
Mansardenzimmcrn , zwei Lber -
einanderliegenden gewölbten Kel¬
lern , sowie Treppenhausanbau .

d. angebaute Küche mit Holzremise ,
o. Eiskeller mit darunter befindli¬

chem , auf Eisendalken gewölbtem
Bierkeller ,

ä . Brauereigebäude mit Eisenbalkeu -
keller und Cementbetondecke ,

«. Stallgebände mit Fnttergang , von
Stein erbaut ,

k. Waschküche von Stein mit über¬
bautem Durchgang ,

8. Schopf und Schweinställe , theils
von Holz , theils von Stein erbaut ,

K. Kegelbahn , ebenso erbaut ,
1. 15 » 83 4m Hausplatz , Hofraum

und Garten ,
k . Brauereigeräthschaften , insbeson¬

dere : Maischgeschirr , Maifch -
puwpe , 1 Kessel mit Vorwärmer ,
iKühlavparat . Schläuche , 1 Krab -
nen . i P essionskeffel , t Kühlschiff ,
I Circularpumpe , sowie sämmt -
lichen EiSvorrath .

zusammen geschätzt zu 35,000 -4L
2 . 36 » Wiesen und Acker auf der

Schwarzmatte , tax . . . . 2000 -4L
3 . 9 a Acker allda im unteren Sand -

weg , tax . SOO -4L
Jeder Steigerer hat einen annehm¬

baren Bürgen zu st :llen .
Freiburg , den 27 . März 1883 .

Der Konkursverwalter :
Straub , Notar .

V .506 . Karlsruh - .

U . Versteigeruugs - An -

_ _ UÄK An ,
Montag dem 23 April l . I . ,

Nachmittags 2 , , Uhr ,
wird das zur Konkurs -» sie des , 7
Karl Lindel . Schlossern » ster vo» hier
gehörige :

in der Kleinen -spitalstraße -4L

dahier unter Nr . 2 , einerseits
neben Kleiderhändler Gustav
Christ Wittwe , anderseits nebeu
Bäcker Friedrich Ncstlen gele¬
gene zweistöckige Wohnhaus
sammt aller liegeuschaftlicher
Zugehörde ,

taxirr zu . . . . . . . 12,500
i-m Kommissionszimmer des
Rathhauses dahier einer zweiten

kündirMg.

der

Versteigerung ausgescht , wobei der end-
giltiae Zuschlag um das sich ergebende
höchste Gebot erfolgt , auch wenn sol¬
ches unter dem Schätzungswerth blei¬
ben würde .

Der vom Zulchlagstage au mit 5"/»
verzinsliche SteigerungserlöS ist zu Vs
haar und der Rest in drei gleichen
Jabrestcrminen 1884 , 1885 und 1886
zu bezahlen .

Die nähere » Versteigerungsbedingun -
gen können inzwischen in meinem Ge¬
schäftszimmer , Kaiserstraße Nr . 123
dahier , eingesehen werden .

Karlsruhe , den 28 . März 1883.
Der Vollstreckungsbeamte :

Großh . Notar
Ott .

B .458 . 2 . Hornberg .

Liegenschafts - Verstei¬
gerung .
Richterlicher Verfügung

zufolge werde ick nachoer -
zcicknete Liegensckaften aus

Konkursmasse des Fruchthändler
Christian Wöhrle in Homberg einer
öffentlichen Zwangsversteigerung aus¬
setzen und als Eigenthum endgittig zu¬
schlagen . wenn der Anschlag auch
nicht erreicht wird :

1 . Montag den 16. April ,
Nachmittags 5 Uhr .

ans dem Rathhause zu Homberg :
». Gebäude .

1 . Ein zweistöckiges , neuerbauteS
Wohnhaus mit Stallung u »d
Remise , neben Karl Th . Traut¬
wein jr . , Kaufmann , in der Haupt¬
straße . vomen Leimattenstraße ,
hinten Gutachfluß , .

Anschlag 18.000 Mk -
b . Grundstücke .

2 . Ca . 37 Ar 38 Meter Wies - und !
Bauseld auf der Hofmalte , neben
Friedrich Schondelmaier , Bier¬
brauer , und Gutachfluß , oben
städtischer Weg , unten Michael
Kelterer , Bierbrauer ,

Anschlag 2400 Mk .
II . Mittwoch den 18. April ,

Nachmittags 3 llbr ,
im Wirthshause zur „ Forelle " in Grem -
melsbach :

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter
einem Dache ;

ca . 4 Hektar 68 Ar Wiesen ,
23 Hektar Wald und Waldboden ,
66 Meter Gartenland ,

alles ein geschloffenes Ganzes ,
neben Johann Georg Hilser , Wil¬
helm Kunz , Alois Dold , Josef
Grießhaber , Joses Haas u . Anton
Läufer angrenzend , auf der Ge¬
markung Gremmelsback gelegen ,

Anschlag 18 .500 Mark .
Triberg , den 21 . März 1883 .

Der Vollstreckungsbeamte :
D amm ,

Großh . Notar .
Strafrechtspflege .

Ladung .
V .497 . 2 . Nr . 4132 . Breisach . Der

28 Jahre alte Dienstkneckt Felix Zim¬
mermann von Feldkirch , zuletzt in
Breisach , wird beschuldigt , als beur¬
laubter Reservist im Dezember 1881
ohne Erlaubniß ansgewandert zu sein.
Uebertrctung gegen s 360 Nr . 3St .G B .
Derselbe wird auf Anordnung des Gr .
Amtsgerichts Hierselbst auf Mittwoch
den 6 Juni 1883 » Bormittags 9
Uhr , vor das Großh . Schöffengericht
Breisach zur Hauptoerhandlung geladen .
Bei unmtschuldrztem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach Z 472 der
St .Pr . O . von dem Königl . Bezirks -
Komm ---do zu Freiburg ausgestellten
Erklärung verurlheilt werden . Breisach ,
den 30 . März 1883 . Großh . bad .
Amtsgericht . Der Gerichtsschreibcr :
Weiser .
Berm ^ Bekannrmach uuge « .

Holzversteigerung .
B .502 . 2 Nr . 422 . Die Großh .

Bezirksforstei Freiburg verstei¬
gert am Dienstag dem 17. April
d . I . , Vormittags 9 Uhr , im Lö¬
wen in Eschbach aus Domänenwal¬
dunge » auf der Gemarkung Esch -
dach mit halbjähriger Borgfrist :

12 tannene Sägklötze II . Klaffe . 14
kann . Bauhölzer Ul . Klaffe , 5 Buchen -
k' ötze , 425 Stück tannene Rebstecken,
77 Ster buchen , 82 Ster tann . Scheit¬
holz , 12 Ster buchen, 15 Ster tanncn
: . Iotzholz , 81 Ster buchene , 33 Ster
ett c Rollen , 88 S >er gemischte Prü¬
gel und mehrere Loose Reisig - und Ab¬
fallholz .

Ferner auS Domänenwaldungen auf
der Gemarkung Ebnet (Wclchen -
thal ) am gleichen Tage , Nachmit¬
tags 2 Uhr , im Löwen zu Ebnet :

18 tann . Sägklötze 1 . Kl . , 75 tann . ,
forlene und lärchene Sägklötze II . Kl . »
SO Stück foclen Bauholz II. Klaffe , 18
Stück tanueu Bauholz III . Klaffe . 1
Buchenklotz , 2 Erchen IV . Al . ; ferner
226 Ster buchen , 38 Ster eichen und
114 Ster tannea Scheitholz , 72 Ster
buchen . 14 Ster eichen, 66 Ster tannen
Klotzholz , 250 Ster ducken - , 55 Ster
eichene, 126 Ster tannene Rollen und
201 Ster gewischte Prügel , sowie meh¬
rere Loose Reisig und Abfallholz .

Sümaftlich - s Holz lagert an guten
Abfuhrwegen , das Brennholz auS den
Esckbacher Domänenwaldungen auf dem
Fclixenhof Holzplatz

Die Domänenwaldhüter Rombach in
Eschbach und Willaiann in Ebnet zei¬
gen das Holz auf Verlangen vor .

B522 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Gemäß Beschluß deS Bundesraths
vom 10 . März d. I . tritt in den Be¬
stimmungen der Anlage v zum S 48 deS
BetriebsreglementS für die Eisenbahnen
Deutschlands eine Aenderung und Er¬
gänzung wie folgt ein :

I .
1 . In Nr . IH ist hinter den Worte »

»fertige Metallpatronen " einzufchalteu :
»sowie fertige Patronen auS

Pappe mit einem bis zur Höhe
der Pulverladung reichenden inne¬
ren Blechmantel ",

und nach den Worten „jedes Kollo ,
welches fertige " ist an Stelle des Wor¬
tes „ Metallpatronen " zu setzen :

„Patronen der vorvezeichnete »
Arten " ;

2 . dementsprechend ist in Nr . I Ab¬
satz 2 die Parenthese „ (wegen Metall -
Patronen vergl . unter Nr . III ) " zu
ändern in „(wegen Metallpatronen und
Patronen mit inneremBlechmantel vergl .
unter Nr . Hl )" .

II .
Die Nr . XXXVIII erhält folgende

Fassung :
„Flüssige Kohlensäure und flüs¬

siges Stickoxydul dürfen nur in Be¬
hältern aus Schwcißeisen , Fluß¬
eisen oder Gußstahl , welche bei
amtlicher Prüfung einen Druck
von 250 Atmosphären ohne blei¬
bende Veränderung derForm auS -
gebalten haben , zur Beförderung
aufgeliefert werden . Ein amtlicher
Vermerk auf den Behältern muß
deutlich erkennen lassen , daß die
Prüfung hierauf , und zwar inner¬
halb Jahresfrist vor der Aufgabe
stattgefunden hat . Die Behälter
sind fest in die Kisten derart zu
verpacken , daß der vorgrdachte
Vermerk bei der bahnseitigen An¬
nahme ohne Schwierigkeit sichtbar
gemacht werden kann .

Karlsruhe , den 6 . April 1883.
General -Direktion .

V .523 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -

Eisenbahnen .
Die diesseitigen , im direkten Verkehr

mit Italien stehenden Stationen sind
nun auch mit einer deutschen Ueber -

setzung des internen Gütertarifs der
oberitalienischen Bahnen ausgestattet
worden .

Dieser Tarif kann auch durch Ver¬
mittelung der betreffenden Stationen
zum Preise von 5 -4L pro Exemplar
bezogen werden .

Karlsruhe , den 6 . April 1883.
General - Direktion .

V .517 . 1 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die Lieferung von
35 « Stück Telcgraphenstange «,

und zwar :
200 Stück von 8,5 m Länge ,
100 „ „ 10 .0 m

50 „ „ 12 .0 w „
welche bis zum 10 . Juni d . I . franco
Kyauisiranstalt Station Durlach zu
liefern sind , soll im Submission - Wege
vergeben werden .

Angebote sind schriftlich , verschlossen
und mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen . spätestens bis

Dienstag den 17 . d . MtS . ,
Vormittag - 1« Uhr ,

anher einzureichen , wo auch die Liefe¬
rungsbedingungen auf portofreie An¬
frage abgegeben werden .

Karlsruhe , den 5 . April 1883 .
Großh . Hauptverwaltung der Eisen¬

bahn - Magazine .

V -460 . 2 . Nr . 1805 . Mannheim -

Großh . Bad . Staats -
Eisenbahnen .

Die Herstellung und Wmaliae Mon¬
tage eines eisernen Hängegerüstes all
die Mannheimer Rhembrücke mit 5900
Kilo Schmiedeisen , veranschlagt zu
2065 Mark , soll im Submissionswege
vergeben werden . Plan und Bedin¬
gungen sind in de» Geschäftskunde »
bei dem Untei zeichneten einzusehen .

Angebote sind nach Prozenten der
Ueberschlagsumme zu stellen und porto¬
frei , mit entsprechender Aufschrift Ver¬
sehen , längstens bis

Dienstag de» 1« . April ,
Vormittags 1« Uhr »

einzureichen : später eintresfeude Offer¬
ten werden nicht berücksichtigt.

Mannheim , den 28 . Mär » 1883 .
Der Großh . Bezirksbahmngenieur .

Reisender -Gesuch .
Für eine Weinhandlung wird ein

junger Mann , Israelit , zum sofortigen
Eintritt gesucht . Offerte eutgegensehend
xostt . R . Ireldurg j . L . U .601 .2.

IUI L .. L. V . « . »is s.
y . IV . 7 U A.

8 elkHVOSteriilvst .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen tzofbuchdruckerei .
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